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Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 18 2 36 63-43

2  ERC Ingolstadt 17 2 34 55-38

3  Pinguins Bremerhaven 18 1.944 35 55-47

4  Adler Mannheim 17 1.882 32 53-40

5  Löwen Frankfurt 16 1.688 27 52-49

6  Grizzlys Wolfsburg 17 1.647 28 48-45

7  Kölner Haie 16 1.625 26 53-46

8  Straubing Tigers 17 1.588 27 55-51

9  Düsseldorfer EG 17 1.529 26 51-45

10  Nürnberg Ice Tigers 17 1.412 24 50-60

11  Schwenninger Wild Wings 17 1.235 21 37-42

12  Iserlohn Roosters 17 1.176 20 47-56

13  Eisbären Berlin 16 1.125 18 46-52

14  Augsburger Panther 16 0.813 13 31-52

15  SC Bietigheim Steelers 18 0.778 14 41-71

DIE HEUTIGE BEUTE 
WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

SO, 06.11. – 19.00 UHR
ERC INGOLSTADT

#gekommenumzubleiben ist ein Motto, das nach wie vor von den Löwen Frankfurt auf dem Eis ge-
lebt wird. Nach dem kleinen Rückschlag beim Derby in Mannheim haben die Jungs vier Punkte aus 
den letzten beiden Heimspielen erkämpft und bleiben konstant trotz Verletzungspech. 

Als Team kompakt bleiben und weiterhin eine Einheit bilden! Titelstory 
Ryon Moser im Interview: 
„Wir arbeiten auf beiden 

Seiten des Pucks sehr hart.“
Seite 2

Gebrüll

Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 CARTER ROWNEY 16 5 17 22

2 DOMINIK BOKK 16 10 10 20

3 BRENDAN RANFORD 14 9 10 19

4 BRETT BREITKREUZ 15 7 5 12

5 DAVIS VANDANE 16 2 8 10

6 RYLAN SCHWARTZ 15 5 4 9

ROWNEY
CARTER

#17

TOPSCORER



Ryon Moser ist ein Offensivallrounder – der 
Deutsch-Kanadier schloss sich zur Meister-Saison 
dem Löwen-Rudel an und konnte mit 40 Scorer-
punkten aus 52 Spielen eine gute Ausbeute zum 
Aufstieg der Löwen beitragen. Mit dem Schritt in 
die PENNY DEL machte auch Ryon einen weite-
ren Schritt in seiner Karriere. Den ersten PENNY 
DEL-Treffer hat „Mosey“ auch schon in der Tasche 
– im Spiel gegen München hat sein Schuss im Kas-
ten geklingelt. Was das für ein Gefühl war und ei-
nige Dinge mehr wollten wir von Ryon wissen. 

Löwengebrüll: Für dich ist die PENNY DEL Neuland. 
Was ist dort anders?
Moser: Die Teams sind ein wenig schneller und 
stärker. Jedes Team spielt mit einer guten Struktur 
und arbeitet wirklich hart, insgesamt gibt eine höhe-
re Qualität des Spiels.
 
Löwengebrüll: Und persönlich? Wo musstest du 
dich umstellen? Wie kommst du zurecht?
Moser: Man muss einfach bei jedem Wechsel be-
reit sein und ich versuche, konstanter zu sein. Ich 
denke, dass es in letzter Zeit besser läuft und ich 
werde einfach weiter hart arbeiten und möchte 
mich im Laufe des Jahres weiter verbessern.
 
Löwengebrüll: In der DEL2 hattest du den Ruf eines 
Torjägers, nun sind die Treffer bisher etwas seltener 
geworden. Woran liegt es?
Moser: Ja, ich meine, wenn man aufsteigt, ist es 
schwieriger, Tore zu erzielen. Defensiv sind die 
Teams in dieser Liga wirklich gut. Ich muss mich nur 
weiter verbessern und ich denke, die Tore werden 
kommen.
 
Löwengebrüll: Dein erstes PENNY DEL-Tor hast du 
gegen Red Bull München erzielt. Wie war das Ge-
fühl? War es ein besonderer Augenblick?
Moser: Das war auf jeden Fall ein gutes Gefühl. In 
einem engen Spiel und gegen eine wirklich gute 
Mannschaft war es ein tolles Gefühl, zu 
einem Sieg für uns beizutragen. 

Löwengebrüll: Wenn wir bei den To-
ren sind. Gibt es ein Treffer, der dein 
Lieblingstreffer ist und dir beson-
ders im Gedächtnis hängen blieb?
Moser: In der Juniorenzeit habe ich 
0,5 Sekunden vor Schluss ein Tor 
zum Sieg geschossen, das ist mir 
immer im Gedächtnis geblieben.
 
Löwengebrüll: Hast du persönlich 
nach dem Aufstieg gedacht, dass 
die Löwen eine so gute Rolle spielen 
werden?
Moser: Nachdem wir aufgestiegen sind, 
hat wohl niemand erwartet, dass wir 
unter den ersten fünf oder sechs Teams 
landen würden. Aber ich habe auf jeden 
Fall damit gerechnet, dass wir einige 
Leute überraschen, so wie wir es getan 
haben, und besser abschneiden wür-
den als erwartet.	

Löwengebrüll: Was ist die Stärke der Mannschaft?
Moser: Ich denke, wir sind ein Team, gegen das es 
schwer zu spielen ist und wir arbeiten auf beiden 
Seiten des Pucks sehr hart. Wir haben großartige 
Torhüter und eine gute Tiefe in unserer Aufstellung.

Löwengebrüll: Hat sich deine Rolle innerhalb des 
Teams geändert?
Moser: Ich erwarte immer noch von mir selbst, 
dass ich offensiv etwas beisteuern kann, aber da es 
mehr Importspieler und Spieler über mir in der Auf-
stellung gibt, spiele ich im Moment eher eine etwas 
andere Rolle – erziele nicht so viele Tore, aber helfe 
dem Team auf eine andere Weise weiter und gebe 
Tiefe in den Kader. 
 
Löwengebrüll: Die Löwen sind inzwischen ein Sinn-
bild für die Aufholjagden in den Schlussminuten. 
Hast du für dieses Aufbäumen eine Erklärung?
Moser: Wir geben einfach nie auf und haben in den 
letzten Momenten die richtigen Leute.

Löwengebrüll: Kommen wir zurück zu dir. Wie 
kamst du zum Eishockey?
Moser: Ich habe mit vier oder fünf Jahren angefan-
gen zu spielen und fand es sofort toll. Mein Vater 
spielte und trainierte mich, als ich jünger war. Er 
war ein wichtiger Grund dafür, dass ich damit an-
fing.
 
Löwengebrüll: Als Jugendlicher hast du in der 

Western Hockey League eine gute 
Ausbildung gehabt. Worauf wur-

de da hauptsächlich das Au-
genmerk gelegt?
Moser: Wenn man jung ist, 
will man natürlich in der NHL 
spielen und die WHL war die 
beste Juniorenliga, aus der 

viele Spieler gedraftet wurden. 
Für mich hat es nicht ge-

klappt, aber ich 
habe meine Zeit 

dort genossen 
und so war es 
möglich, dass 
mir mein Stu-
dium finan-
ziert wurde.
 
L ö w e n g e -
brüll: Da-
nach hast du 

lange an der 
Universität Eis-

hockey gespielt. 
Wie ist es von 
der Qualität her 
e i n z u s t u f e n ? 
Muss man da 
auch tatsäch-
lich studie-
ren? Wenn 
ja, was hast 
du studiert? 

Oder konzentriert man sich nur aufs Eishockey?
Moser: Es ist eigentlich eine gute Liga. Ähnliches 
Niveau wie die DEL2. Es gibt jetzt viele Jungs, die 
diesen Weg gehen und zuerst ihr Studium absolvie-
ren, bevor sie professionell Eishockey spielen. Ja, 
man muss Kurse belegen und studieren. Ich habe 
einen Bachelor of Management in Finance.
 
Löwengebrüll: Wie kamst du auf die Idee, dein 
Glück in Europa zu suchen?
Moser: Ich wusste, dass ich nach der Universität 
als Profi spielen wollte und Europa schien mir die 
beste Option zu sein. Als ich meinen deutschen 
Pass bekam, wusste ich, wohin es mich zieht!
 
Löwengebrüll: Du hast auch die deutsche Staats-
bürgerschaft. Wieso?
Moser: Meine Familie mütterlicherseits ist deutsch. 
Ihre Eltern kamen in ihren 20ern nach Kanada und 
kommen aus Bremen und Fockbek.
 
Löwengebrüll: Wie kamst du nach Frankfurt?
Moser: Ich hatte immer viel Gutes über Frankfurt 
gehört und hatte gute Gespräche mit Franz, die Lö-
wen hatten Interesse und es schien gut zu passen. 
Ich wollte gewinnen und Frankfurt war der beste 
Ort dafür.
 
Löwengebrüll: In der Mannschaft spielen einige 
frühere Mitspieler aus Kassel. Hilft so etwas einem 
Spieler? Besteht eine besondere Verbindung zwi-
schen Nathan Burns, Ryan Olsen und dir? 
Moser: Es ist auf jeden Fall schön, sie im Team zu 
haben. Wir sind gute Freunde und haben viele gute 
Erinnerungen zusammen.
 
Löwengebrüll: Mit wem verstehst du dich bei den 
Löwen am besten? Auf dem Eis wie außerhalb? Wie 
sieht dein freier Tag oder Nachmittag aus? 
Moser: Ich versuche, mit allen auszukommen! Wir 
haben eine tolle Gruppe von Jungs in diesem Team 
und es macht Spaß, jeden Tag in die Eishalle zu 
kommen und mit ihnen abzuhängen. Yannick und 
ich wohnen nebeneinander und wir fahren jeden 
Tag zusammen, also sind wir auch gute Freunde. 
Nachmittags gehe ich normalerweise mit einigen 
Jungs irgendwo Mittagessen und dann geht es für 
den Rest des Tages nach Hause.
 
Löwengebrüll: Nach mehr als einem Jahr in Frank-
furt. Gibt es etwas, dass du an der Stadt besonders 
schätzt und magst?
Moser: Ich mag die Gegend am Main und die Spa-
ziergänge dort unten. Auch die Skyline der Innen-
stadt ist schön, sie erinnert mich an die Innenstadt 
in meiner Heimat.
 
Löwengebrüll: Zum Schluss: Was können die Lö-
wen deiner Meinung nach in dieser Saison errei-
chen?
Moser: Wir sind gekommen, um zu bleiben – darauf 
liegt aktuell natürlich unser Fokus. Das Erreichen 
der Playoffs wäre das Sahnehäubchen obendrauf. 
Für ein Team, das wie wir aufsteigt, wäre das groß-
artig. 

Ryon Moser im Interview: „Wir arbeiten auf 
beiden Seiten des Pucks sehr hart.“

TITELSTORY



Toyota 
Umweltprämie!2

9.000€
über

1Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota bZ4X mit Frontantrieb, Anscha�ungspreis: 42.921,46 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzah-
lung 8.000,00 € (3.500,00 € durch Kunde + 4.500,00 € durch Kunde als Umweltprämie2 ist der förderfähige Erstattungsbetrag, der vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) auf Antrag und bei Vorliegen 
der Voraussetzungen rückerstattet wird), Gesamtbetrag 26.192,00 € zzgl. Überführung, jährliche Lau�eistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 5,59%, e�ektiver Jahreszins 5,74%, 48 mtl. Raten 
à 379,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.12.2022 und entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV. Unser Autohaus vermittelt ausschließlich Leasingverträge 
der Toyota Kreditbank GmbH. 
2Die Umweltprämie setzt sich zusammen aus dem Anteil an der Leasingsonderzahlung in Höhe von 4.500,00 €, welche auf Antrag vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) als Zuschuss gemäß 
Förderrichtlinien zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen (Umweltprämie) erstattet wird, und einem im Angebot bereits berücksichtigten Nachlass auf den Anscha�ungspreis in Höhe von 4.568,54 € (inkl. 
Herstelleranteil an der Umweltprämie, Händler-Nachlass und Leasingsupport). Der Antrag muß bis zum 31.08.2023 eingereicht werden. Die Leasingsonderzahlung reduziert die monatliche Rate. Ein Rechtsanspruch auf 
den BAFA-Zuschuss besteht nicht. Die BAFA Prämie muss durch den Kunden beantragt werden! Nur solange der Vorrat reicht, der Bestand an Fahrzeugen ist nicht garantiert. 
Informationen zum aktuellen Bestand erhalten Sie bei uns. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

Stromverbrauch für den Toyota bZ4X (Frontantrieb) 150 kW (204 PS): Toyota bZ4X (Batteriekapazität 71,4 kWh): Elektromotor 150 kW (204 PS), 
Stromverbrauch kombiniert: 18,2-15,9 kWh/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km, elektrische Reichweite (EAER): 392-450 km. 
Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt ggf. kostenp�chtige Sonderausstattung.

DER NEUE TOYOTA bZ4X

Top-Scorer der PENNY DEL
Hauptrunde 2022/23

Pl. Spieler Klub. T. A. Pkt.

1 MATTHIAS PLACHTA MAN 9 14 23

2 CARTER ROWNEY FRA 5 17 22

3 DOMINIK BOKK FRA 10 10 20

4 BRENDAN RANFORD FRA 9 10 19

5 MARCEL NOEBELS EBB 8 11 19

6 TAYLOR LEIER STR 9 9 18

PLACHTA
MATTHIAS

#22

TOPSCORER

2021/2022	 DEL2-Meister 
2020/2021	 Playoffs Viertelfinale DEL2 
2019/2020	 Hauptrundensieger DEL2 
2018/2019	 Finale DEL2 
2017/2018	 Halbfinale DEL2     
2016/2017	 DEL2-Meister 
2015/2016	 Viertelfinale DEL2 
2014/2015	 Halbfinale DEL2 

GRÖSSTE ERFOLGE

•	 Deutscher Meister 2004 (Frankfurt Lions)
•	 Meister Regionalliga West 2011
•	 Meister Oberliga West 2014
•	 DEL2-Meister 2017
•	 Hauptrundensieger 2020
•	 Hauptrundensieger 2022
•	 DEL2-Meister / Aufstieg in die Penny DEL 2022

Clubfakten

GEGRÜNDET	 1991

TRAINER	 Gerry Fleming

KAPITÄN 	 Reid McNeill

TOP-SCORER	 Carter Rowney



H/A Datum Uhrzeit Gegner Ergebnis

A Fr., 16. September 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 2:5

H So., 18. September 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 3:4

H Fr., 23. September 2022 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 5:2

A So., 25. September 2022 14:00 Uhr vs. Eisbären Berlin 5:4 OT

A Di., 27. September 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 3:2

H Fr., 30. September 2022 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München 4:3 n.P.

A So., 2. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers 4:3 OT

H Fr., 7. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG 4:3

A So., 9.Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 0:1

A So., 16. Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 3:2 OT

A Di., 18. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 3:2

H Fr., 21. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 5:3

A So., 23. Oktober 2022 16:30 uhr vs. Düsseldorfer EG 2:4

A Fr., 28. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 5:1

H So., 30. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 2:3 OT

H Di., 1. November 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 5:4

A Fr., 4. November 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg

H So., 6. November 2022 19:00 Uhr vs. ERC Ingolstadt

A Fr., 18. November 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG

H So., 20. November 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven (Family Day)

H Do., 24. November 2022 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers

A So., 27. November 2022 14:00 Uhr vs. EHC Red Bull München

H Di., 29. November 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim

A Do., 1. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Kölner Haie

H So., 4. Dezember 2022 13:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

H Fr., 9. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers

A So., 11. Dezember 2022 19:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven

H Do., 15. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg

A So., 18. Dezember 2022 14:00 Uhr vs. Kölner Haie

H Di., 20. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers

H Fr., 23. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt

A Mo., 26. Dezember 2022 16:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers

A Mi., 28. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther

H Fr., 30. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings

A Mo., 2. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters

A Mi., 4. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim

H Fr., 6. Januar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München

A So., 8. Januar 2023 16:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt

A Fr., 13. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers

H So., 15. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Kölner Haie

H Do., 19. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

A So., 22. Januar 2023 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings

H Mi., 25. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther

A Fr., 27. Januar 2023 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers

H So., 29. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers

A Fr., 3. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven

H So., 5. Februar 2023 14:00 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg (Family Day)

H So., 12. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Düsseldorfer EG

A Di., 14. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther

A Fr., 17. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

H So., 19. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Adler Mannheim

H Di., 21. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters

A Fr., 24. Februar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München

H Di., 28. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Kölner Haie

A Fr., 3. März 2023 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers

H So., 05. März 2023 14:00 Uhr vs. Augsburger Panther

Siege in Orange



Aus dem Herzen 
der Natur.

nATur IST 
unSer bIer!

Hallo liebe Löwen Fans 🦁

Zur neuen Saison 2022/23 wird der Fan-Beirat der Löwen Frankfurt abgelöst 
durch sogenannte Fan-Worker.

Die Fan-Worker werden als ehrenamtliche Helfer der Löwen Frankfurt GmbH 
eingestuft. Leitlinien, wie sie beim Fan-Beirat vorgegeben waren, wird es für die 
Fan-Worker nicht mehr geben.

Eine Wahl wird ebenso nicht stattfinden, die Fan-Worker werden durch die 
Fanbeauftragten der Löwen Frankfurt benannt und durch die Löwen Frankfurt 
GmbH akkreditiert.

Folgende Punkte gehören zum Arbeitsbereich der Fan-Worker:

•	 Unterstützung der Fanbeauftragten an Spieltagen
•	 Betreuung des Fan-Info-Standes an Spieltagen von Hallenöffnung bis 

Spielbeginn, in den Drittelpausen und nach dem Spiel nur nach Bedarf (z.B. 
Rücknahme ausgeteilter Gehörschützer)

•	 in der Halle proaktives Zugehen auf Neu-Fans, vermitteln der „Löwen 
Frankfurt Fan-Kultur“ (Wunderkerzen, Gummihuhn, Bembelsong, etc.)

•	 eigenständige Aktionen zur Neu-Fan-Gewinnung, auch außerhalb der 
Spieltage

•	 Bei Bedarf Unterstützung der Löwen Frankfurt an Spieltagen und darüber 
hinaus, die Koordination erfolgt über die Fanbeauftragten

Die Fan-Worker unterliegen den gleichen Pflichten wie alle ehrenamtlichen 
Helfer der Löwen Frankfurt GmbH.

Darüber hinaus wird eine hohe Kommunikations- und Sozialkompetenz voraus-
gesetzt.

Ihr wollt ein Teil des Fan Worker Teams werden? Meldet Euch einfach bei uns.

Eure Fanbeauftragten

LÖWEN-NEWS

WIR SUCHEN EUCH 



BERLIN (Prenzlauer Berg) 

BERLIN (Charlottenburg) 

BREMEN (Hansator)

LEIPZIG – Alte Messe
LEIPZIG/HALLE 
HANNOVER 
FRANKFURT/MAIN
MÜLHEIM-KÄRLICH
MANNHEIM
NÜRNBERG
FÜRTH (Bislohe)

MÜNCHEN
REGENSBURG (Königswiesen)

STRAUBING
HAMMERAU (bei Freilassing)

CHEMNITZ
ESSEN
FILDERSTADT
DÜSSELDORF Klein Eller

DÜSSELDORF Wehrhahn

MÖNCHENGLADBACH
VÖSENDORF BEI WIEN

nur am  Freitag  11. Nov. 2022
und  Mittwoch  16. Nov. 2022

Deutschlands größte Rad-Auswahl

Auf Stadler-Preise nochmals bis

Ausgenommen sind nur:
• E-Shop / Tiefstpreis-Aktionspreise
• Bücher, Zeitschriften

in Deutschlands größtem Zweirad-Center

auf alle lagernden Artikel!

alle Fahrräder
alle E-Bikes

Fahrradbekleidung
Fahrradteile- und zubehör



Roland alias Scooter ist Hardcore-Fan der ersten Löwen-Stunden. Seit 1992 ist er immer dabei, 
wenn die Löwen auf dem Eis ihr Bestes geben. Seit 1994 ist er festes Mitglied im Fanclub Schop-
peklopper und steht bei den Heimspielen auf seinem Stammplatz im Block R, ganz oben. Doch 
nicht nur bei den Heimspielen unterstützt er die Löwen, Roland war sogar 1994 bei dem legendä-
ren Trip nach Calgary dabei, um den damaligen Stürmer Robert Reichel anzufeuern. Doch nicht 
nur nach Calgary ist er mit den Löwen gereist, auch in Belfast beim Freundschaftsturnier hat er 
sein Team unterstützt und abends im Hotel mit Spielern der Eisbären Berlin Freundschaft ge-
schlossen. Daher rührt auch sein zweiter Spitzname „Haaaasi“.

FANBILD DER WOCHE

WIRTSCHAFTSRECHT VON A BIS Z

Die Mannschaft 
 für Ihren Erfolg.

fgvw.de

Ihr Ansprechpartner: Dr. Stephan Dittl, +49 69 7191890-16, stephan.dittl@fgvw.de.

powered by

Power-Break-Gewinnspiel

POWER-BREAK

Bewirb dich jetzt! 
Macht beim Power-Break-Gewinnspiel unserer Partner mit, bei dem ihr am Ende 
der Saison ein E-Bike im Löwen-Design im Wert von 3.000 Euro gewinnen könnt. 
Aufgabe ist: Mit dem mit Spikes ausgestatteten Lastenrad im Power-Break des 
2. Drittels, die schnellste Runde der Saison, um die beiden Tore zu fahren. Pro 

Heimspieltag suchen wir eine Teilnehmerin/einen Teilnehmer. Meldet euch unter  
regner @loewen-frankfurt.de, wenn ihr mit dem Lastenrad  

über das Eis brausen wollt.

BESTZEIT
21.10.2022 – Vincent –  26,78 Sek.

MARX
FORTSCHRITT MIT SYSTEM

www.marx24.de

Teilnehmer Stefan 

vom 30.10.2022 

PARTNER
DES SPORTS_

Exklusiver
Vermarkter von

www.bm-marketing.net

BM_Anzeige_Icehockey_49x92.indd   1 01.03.21   15:30

Teilnehmerin Kerstin 

vom 01.11.2022 



Endlich wieder Derby!

Mannheim (MK) – 4.607 Tage hat es gedauert, ehe die Löwen Frankfurt endlich 
wieder bei ihrem „Lieblingsgegner“, den Adler Mannheim, in einem offiziel-
len Wettbewerb antreten durften. Und auch der kurpfälzische Nachbar hatte 
das Derby sehnsüchtig herbeigesehnt. Erstmalig in dieser Saison konnten die 
Mannheimer auch dank der rund 1.000 mitgereisten Löwen-Anhänger ausver-
kauftes Haus vermelden.

Mehr zu lachen hatte am Ende dieses Derbys vor 13.600 frenetischen Zuschau-
ern jedoch der Anhang der Kurpfälzer. Mit 1:5 hatte das Rudel von Löwen-Domp-
teur Gerry Fleming gegen das Team von Bill Stewart das Nachsehen. Dominik 
Bokk markierte den einzigen Treffer des Aufsteigers. Schlussmann Jake Hilde-
brand konnte zwischen den Pfosten 31 Paraden verzeichnen.

Adler von Beginn an dominant
Während die Fans beider Mannschaften sich vom Eröffnungsbul-
ly weg ein Gesangsduell auf Dezibelhöhe boten, übernahmen 
die Hausherren sogleich das Kommando.
Keine zwei Zeigerumdrehungen nach Spielbeginn schepperte 
es bereits an dem von Jake Hildebrand gehüteten Löwen-Ge-
häuse, der Querbalken rettete jedoch für den Aufsteiger nach 
einem Schuss von Thomas Larkin (2. Spielminute).
Wenige Sekunden später konnte sich der Frankfurter 
Schlussmann gegen Matthias Plachta erstmals aus-
zeichnen (2.) und versagte dem Mannheimer Au-
ßenstürmer so zwar die frühe Führung, zu stop-
pen war der Allzeit-Topscorer der Kurpfälzer an 
diesem Abend jedoch nicht.

Nationalspieler-Duo bringt Adler auf Kurs
Mit einem feinen Pass schickte er den aus 
Schweden in die PENNY DEL zurückgekehr-
ten Nationalspieler Stefan Loibl auf die Reise 
und initiierte so noch vor dem ersten Power-
break die Führung für das SAP-Werksteam 
(10.).
Auch im Powerplay zeigte das Nationalspie-
ler-Duo seine perfekte Abstimmung: Nach ei-
ner Hereingabe Plachtas, spritzte Stefan Loibl 
punktgenau in den Slot und fälschte die Schei-
be mit seiner Kelle unhaltbar zur 2:0-Führung ab 
(18.).
Zwar konnte Dominik Bokk keine 40 Sekunden 
später mit einem ansatzlosen Handgelenkschuss 
in den Winkel auf 1:2 verkürzen (19.) und sorgte 
vor der ersten Sirene kurzzeitig für Hoffnung beim 

Aufsteiger, gegen die konzentriert und stark aufspielenden Adler war an die-
sem Abend aber letztlich kein Kraut gewachsen.

Kämpferische Löwen finden keine Lücke
Auch in Unterzahl kamen die Hausherren zu Chancen und hätten kurz nach 
Wiederanpfiff per Konter durch Tim Wohlgemuth beinahe den Zwei-Tore-Ab-
stand wiederhergestellt (22.).
Die Frankfurter waren um eine Antwort bemüht, fanden in der Defensive der 
Adler jedoch kaum Lücken und mussten sich ihrerseits immer wieder dem 
Druck und der Kombinationen der Kurpfälzer erwehren.
Dies gelang über weite Strecken auch durchaus ordentlich, bei einem Zwei-
auf-Eins-Konter war dann jedoch auch die Löwen-Hintermannschaft geschla-
gen. Nigel Dawes musste nach einem Querpass von Jordan Szwarz nur noch 

ins leere Gehäuse einschieben (30.).

Matthias Plachta mit besonderem Auge
Auch mit Kampf und Härte war den Gastgebern nicht beizukommen – im 

Gegenteil. Nach einem harten Bandencheck Ryan Olsens samt folgen-
dem Faustkampf und sich anschließendem Unterzahlspiels erhöhten die 
Adler dank eines Sahne-Pass von Matthias Plachta kurz vor der zweiten 

Pause gar auf 4:1.
Mit einem Querpass durch die Unterzahlbox der Löwen fand der Mann des 

Abends am linken gegenüberliegenden Bullykreis Borna Rendulic, der 
die Scheibe per Direktabnahme jenseits der zulässigen Autobahn-

geschwindigkeit flach ins lange Eck schweißte (40.).

Ranfords Kampf gegen die Uhr
Spätestens mit dem Treffer von David Wolf (45.) – natürlich ein-
mal mehr auf Zuspiel von Matthias Plachta – war die Partie ent-

schieden.
Fortan stellte sich daher vor al- lem noch eine Frage: Würde 

es Brendan Ranford gelin- gen, mit einem Scorer-
punkt den Allzeit-Rekord der Frankfurter Legende 
Pat Lebeau für die längste Punkteserie (14 Spiele) zu 

egalisieren?
Doch auch hier verteilten die Hausherren 

an die- sem Tag keine Geschenke. 
Adler-Schlussmann Arno 

Tiefensee vereitelte in den 
Schlusssekunden mit seiner Pa-

rade gegen Carter Rowney nicht nur einen 
weiteren Ehrentreffer, sondern eben auch 

den Rekord für Brendan Ranford.

Adler Mannheim – Löwen Frankfurt 5:1 (2:1, 2:0, 1:0)

Adler Mannheim vs. Löwen Frankfurt
5:1 – Im ersten Derby seit der PENNY DEL-Rück-
kehr unterliegen die Löwen Frankfurt bei den Ad-
ler Mannheim mit 1:5.
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Stand: 18. Spieltag

Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 18 2 36 63-43

2  ERC Ingolstadt 17 2 34 55-38

3  Pinguins Bremerhaven 18 1.944 35 55-47

4  Adler Mannheim 17 1.882 32 53-40

5  Grizzlys Wolfsburg 16 1.688 27 47-43

6  Löwen Frankfurt 16 1.688 27 52-49

7  Kölner Haie 16 1.625 26 53-46

8  Düsseldorfer EG 16 1.5 24 49-44

9  Straubing Tigers 16 1.5 24 50-50

10  Nürnberg Ice Tigers 17 1.412 24 50-60

11  Schwenninger Wild Wings 17 1.235 21 37-42

12  Iserlohn Roosters 17 1.176 20 47-56

13  Eisbären Berlin 16 1.125 18 46-52

14  Augsburger Panther 15 0.867 13 30-47

15  SC Bietigheim Steelers 18 0.778 14 41-71

DIE HEUTIGE BEUTE 

WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

SO, 06.11. – 19.00 UHR

ERC INGOLSTADT

#gekommenumzubleiben ist ein Motto, das nach wie vor von den Löwen Frankfurt auf dem Eis ge-

lebt wird. Nach dem kleinen Rückschlag beim Derby in Mannheim haben die Jungs vier Punkte aus 

den letzten beiden Heimspielen erkämpft und bleiben konstant trotz Verletzungspech. 

Als Team kompakt bleiben und weiterhin eine Einheit bilden! Titelstory 

Ryon Moser im Interview: 

„Wir arbeiten auf beiden 

Seiten des Pucks sehr hart.“
Seite 2

Gebrüll

Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 CARTER ROWNEY 16 5 17 22

2 DOMINIK BOKK 16 10 10 20

3 BRENDAN RANFORD 14 9 10 19

4 BRETT BREITKREUZ 15 7 5 12

5 DAVIS VANDANE 16 2 8 10

6 RYLAN SCHWARTZ 15 5 4 9

ROWNEY
CARTER

#17

TOPSCORER

Das Löwengebrüll 
als ePaper

online lesen:

Löwenstarke Partner

DERBYImpressionen
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WIR MACHEN KÜCHE
Tradit ionel les Famil ienunternehmen 

seit 1964

63820 Elsenfeld/Rück
www.wekumat.de

UNSER GEGNER AM 06.11.2022

ERC INGOLSTADT

gegen

All-time-stats

Pflichtspiele in der PENNY DEL: 35 Spiele

LÖWEN FRANKFURT

SIEGE13 22
TORE98 112

SIEGESQUOTE HEIMSPIELE 65%

präsentiert von

Gemeinsam
brüllen…

Gemeinsam brüllen…

ERGEBNIS LETZTE BEGEGNUNG

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Enrico Henriquez, Justin Feser, Frederik Storm, Leon Hüttl, Mirko Höfflin, Emil Quaas, Maury Edwards, Wojciech Stachowiak, Mat Bodie, Brian Gibbons, Ben Marshall

Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Maximilian Kocsis (Physiotherapeut), Florian Scheuerer (Physiotherapeut), Dr. Stephan Ehler (Mannschaftsarzt), Matthias Klein (Physiotherapeut), Maritta Becker (Athletic Coach), 
  Simon Gnyp, Philipp Krauß, Tye McGinn, Jerome Flaake, Charles Bertrand, Louis Brune, Marko Friedrich, Jonas Stettmer, Jeff MacLeod (Development Coach), Ivan Zilinek (Betreuer), 
  Igor Hasko (Betreuer), Tobias Schätzl (Betreuer)

Vordere Reihe (v.l.n.r.): Michael Garteig, Daniel Pietta, Wayne Simpson, Varian Kirst (Goalie Coach), Mark French (Head Coach), Brad Tapper (Assistant Coach), Fabio Wagner, Colton Jobke, Kevin Reich
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Nervenkitzel im 
Aufsteiger-Duell

Frankfurt (NB) – Entertainment pur am Dienstagabend: In einer spannenden 
Partie gegen die Aufsteiger der Saison 2020/21 fuhren die Löwen Frankfurt 
als Sieger vom Eis. Goalie Bastian Flott-Kucis konnte seinen ersten PENNY 
DEL-Sieg feiern. Die Gäste, die mit vielen verletzungsbedingten Ausfällen zu 
kämpfen hatten, reisten mit sieben Spielern weniger im Gepäck an. Auch die 
Löwen mussten auf die beiden Topscorer Rylan Schwartz und Brendan Ranford 
verzichten. Bietigheim hatte auf die Löwen-Treffer immer eine schnelle Ant-
wort parat und so entwickelte sich das Spiel zu einem, bis zum Schluss-
pfiff, engen Schlagabtausch. Die Treffer für die Löwen erzielten Magnus 
Eisenmenger (19. Minute), David Elsner (21.), Reid McNeill (44.), Carter 
Rowney (52.) und Ryon Moser (56.).

Die Löwen geben den Ton an
Bereits nach 15 Sekunden erspielte sich Carter Rowney die ers-
te große Chance für Frankfurt und leitete damit die Druckphase 
der Löwen ein. Kevin Maginot versuchte es von der blauen Li-
nie, leider zu zentral auf Sami Aittokallio.
Den Steelers gelang es zunächst, die Angriffswut der Löwen 
in Schach zu halten. Ausflüge nach vorne, heraus aus dem 
eigenen Drittel, gab es jedoch nur wenige zu sehen. Auch 
im ersten Powerplay kamen die Gäste nicht in ihre Aufstel-
lung und konnten aus der Überzahl keinen Profit schlagen.
In der 14. Spielminute ergab sich ein 2-auf-1-Konter der 
Steelers, C.J. Stretch scheiterte allerdings an Bastian 
Flott-Kucis. Auch eine gute Hereingabe für Mathew Maio-
ne, der es aus der Distanz probierte, war für den Frankfurter 
Torwart kein Problem.
Während ihrer zweiten Unterzahl fuhren die Löwen 
den nächsten Konter. Magnus Eisen-
menger stürmte allein auf 
Sami Aittokallio zu und netz-
te ganz cool zum Short-Han-
der ein (19. Spielminute).

Das Spiel kippt
Es sah fast so aus, als wollten 
die Löwen das Können ihrer Spe- cial Teams an diesem 
Spieltag besonders unter Beweis stel- len. Im Powerplay in 
das zweite Drittel gestartet, überwand David Elsner nach gutem 
Zusammenspiel mit Davis Vandane den Schlussmann der Steelers 
und erzielte sein zweites Tor im zweiten Spiel in Folge (21.). 
Aber die Antwort der Gäs- te folgte prompt: Nur 50 Sekunden 
nach dem 2:0 für die Löwen gelang der Anschlusstreffer. Nach Zu-
spiel von Evan Jasper traf Chase Berger aus kurzer Distanz. 

Das Team von Daniel Naud wollte nicht zu viel Euphorie bei den Frankfurtern 
aufkommen lassen. Zu viel Platz in der neutralen Zone und eine unsortierte Lö-
wen-Abwehr sorgte für den Ausgleich der Steelers (23.). Topscorer Chris Wilkie 
platzierte einen präzisen Handgelenkschuss in die kurze Ecke, unhaltbar für 
Bastian Flott-Kucis.
Der Ausgleich brachte Frankfurt merklich aus dem Konzept und die Mann-
schaft wirkte wie ausgewechselt. Das Spiel der Löwen wurde deutlich unru-

higer, der Spielaufbau gestaltete sich zunehmend schwieriger. Nach einem 
Bullygewinn der Steelers und Rebound war es wieder Chris Wilkie, der 

mit einem perfekten Schuss von rechts aus fast unmöglicher Position 
über die Fanghandseite ins Eck einnetzte und den Bietig-

heimern die Führung bescherte (30.).
Die Löwen sammelten bis zum Ende des zweiten 
Spielabschnitts noch die ein oder andere Strafe, 
konnten aber mit einigen guten Befreiungsschlä-
gen Schlimmeres verhindern.

In welche Richtung geht das Spiel?
Nach kurzem Herantasten beider Teams gab es von 
Davis Vandane mit einem Schuss von der blauen Linie 
das erste Lebenszeichen der Löwen im letzten Drittel. 

Auch Reid McNeill schoss kurze Zeit später aus der 
Distanz und traf zu seinem ersten PENNY DEL-Tor (44.).

Die Gäste versuchten alles, um der Schlussoffensive der Mainstädter 
standzuhalten. Die Partie nahm Fahrt auf und die Teams lieferten sich 

einen offenen Schlagabtausch. Die erneute Führung für die Löwen 
leitete Dominik Bokk ein, der hinter dem Tor stehend zu Carter Row-
ney spielte, welcher dann zum 4:3 einnetzte (52.). 

Aber auch diesmal ließ die Antwort der Steelers nicht lange auf 
sich warten: Bastian Flott-Kucis konnte einen Schuss aus der 
Ferne nicht festhalten und Teemu Lepaus musste den Puck nur 
noch über die Torlinie schieben. 
Bietigheim wirkte aufgrund der kurzen Bank und der kleinen 
Rotation immer erschöpfter, wodurch sich die Löwen weitere 
Chancen erspielen konnten. Das fast schon zur Gewohnheit ge-
wordene späte Tor der Frankfurter fiel in der 56. Minute. Nach 
Fernschuss von Reece Scarlett und Nachschuss von Ryon Moser 
lagen die Löwen wieder in Führung.
Ein sechster Treffer in das verwaiste Tor der Steelers blieb aus 

und so blieb es bei einem knappen 5:4-Sieg für die Gastge-
ber.

Löwen Frankfurt - SC Bietigheim Steelers 5:4 (1:0,1:3,3:1)

Löwen Frankfurt vs. SC Bietigheim Steelers
5:4 – Löwen Frankfurt gewinnen 5:4 in Zitterpartie 
gegen Bietigheim Steelers.



Gläser Geschirr Besteck

Möbel DekorationGeräte

Löwen unterliegen 
Wild Wings in Overtime

Löwen Frankfurt vs. Schwenninger Wild Wings
2:3 OT – Die Löwen Frankfurt behalten am 16. 
Spieltag der PENNY DEL-Saison 2022/2023 einen 
Punkt zu Hause.

Ausführlicher 
Spielbericht



UNSERE PARTNER & SPONSOREN

Die Löwen Frankfurt werden nicht nur von vielen Fans sondern auch von tatkräftigen Unternehmen
unterstützt. Danke für Ihr Engagement!

Alle Sponsoren fi ndet Ihr hier: www.loewen-frankfurt.de/business

EXKLUSIVPARTNERHAUPTSPONSOR

MEDIZIN. PARTNER MEDIENPARTNERAUSRÜSTER

auto-nix.de

SUPPORTER

Vila Gastro & 
Event GmbH Claudia Vogl 

Office Service
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Hauptverwaltung:
▲ Postfach 16 27
▲ 63206 Langen

▲ Sehringstraße 1
▲ Kieswerk a.D. B 44
▲ 63225 Langen

▲ Tel.: 069.69701-0
▲ Fax: 069.693450
▲ www.sehring.de

Langen  |  Frankfurt am Main  |  Egelsbach  |  Lichtenau/Oberrhein  |  Kehl-Auenheim

Frankfurt steht auf 
SEHRING BETON

DIE HARTE SEITE FRANKFURTS

UNSER TEAM

Löwen
Frankfurt

GEGRÜNDET 1991

TRAINER Matti Tiilikainen,  
Marko Raita

KAPITÄN Adam Mitchell

TOP-SCORER –
2014/2015 Halbfi nale
2015/2016 Viertelfi nale
2016/2017 DEL2-Meister
2017/2018 Halbfi nale 
2018/2019 Finale

GRÖSSTE ERFOLGE

Deutscher Meister 2004
DEL2-Meister 2017
Meister der Oberliga West 2014
Meister der Regionalliga West 2011

www.loewen-frankfurt.de

Fakten des Tages:

• Zum Glück Teil 1:
Der Sonntag liegt den  Löwen. Bei sieben 

Duellen am letzten Tag der Woche gewan-
nen die Löwen sieben Mal (43:12 Tore).

• In 20 DEL2-Duellen mit den Falken
konnten die Löwen in sieben Begegnungen 

sechs Treffer erzielen.

• Zum Glück Teil 2:
Roope Ranta spielt nicht mehr für 

Heilbronn – gut für die Löwen. Vergangene 
Saison machte er sechs Tore als Falke 

gegen Frankfurt.

Löwen Frankfurt Eishockey-Betriebs GmbH
Carl-Benz-Straße 35   60386 Frankfurt am Main   Geschäftsführer: Stefan Krämer
HRB 108677, Frankfurt am Main
USt.-ID.: DE273874002, FA Frankfurt

Sparkasse Langen-Seligenstadt
BLZ 506 521 24   Konto-Nr. 26 26 26 26
IBAN DE 46506521240026262626
BIC: HELADEF1SLS

info@loewen-frankfurt.de
www.loewen-frankfurt.de
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Klubfakten

Handschuhe
Das Accessoire für warme Hände im Winter im Löwen-Look. Mit gepräg-
tem Löwenkopf auf dem Handrücken. Eerhältlich in drei verschiedenen 
Größen M, L, XL. Größe M für Kinderhände geeignet 
Beschreibung: 100% Polyester

19,95 Euro 
Weitere Infos gibt es hier: https://shop.loewen-frankfurt.de/

Penny ist Unterstützer der Löwen Frankfurt.

Jetzt beim PENNY Eishockey Ticket Abstauber 
mitmachen und die Chance auf 2 Freikarten 
für ein Spiel deiner Wahl sichern.* 

Weitere Infos unter:

* Teilnahmezeitraum von 22.08.22 – 19.02.23. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 18 Jahren. 
Gewinner werden per Zufallsprinzip ermittelt. Veranstalter des Gewinnspiels ist die PENNY Markt 
GmbH. Mit der Abwicklung hat PENNY die Firma SMI Sport & Entertainment beauftragt. Irrtümer und 
Druckfehler vorbehalten. Die vollständigen Teilnahmebedingungen & Datenschutzhinweise findest 
du unter penny.de/eishockey/tickets.

penny.de/eishockey/tickets

Jetzt Tickets abstauben…
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Besuchen Sie unsere 
Ausstellung in Rödermark

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion 
63839 Kleinwallstadt • Siemensstr. 4
Tel. 06022-66300

Werkseigene Verkaufsniederlassung 
mit Ausstellung:
63322 Rödermark/Ober-Roden • Albert-Einstein-Str. 26
Tel. 06074-9171090
info@loewe-fenster.de • www.loewe-fenster.de

Wir bauen Fenster 
und Türen für Generationen
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www.loewen-frankfurt.de
info@loewen-frankfurt.de  
#gemeinsambruellen

© Löwen Frankfurt Eishockey-
Betriebs GmbH. 
Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Herausgebers.

Ihr postet von Löwen-Spielen auf Facebook, 
Twitter, Instagram und Co.? Dann nutzt unseren 
Hashtag #gemeinsambruellen und zeigt allen 
Eure Eindrücke von den Löwen Frankfurt. 

Offizielle Accounts der Löwen Frankfurt

@loewenfrankfurt

Alle Löwen-Termine findet Ihr kostenlos als 
Kalender-Abonnement für alle Endgeräte 
auf Calovo. Und das ohne Anmeldung. Auf 
der Startseite der Löwen-Website einfach 
den Button „Löwen-Kalender“ anklicken.
www.calovo.de/c/loewenfrankfurt

Gratis in deinen Kalender

20
Nov

             

GEBURTSTAG:	 31.03.1993
NATIONALITÄT: 	CAN
GRÖSSE:	 185 cm
GEWICHT:	 84 kg

Wieso trägst du die Nummer 24? 
	 ... In meiner Rookie-Saison in Albany in der AHL bekam ich 	
	 die Nummer 34. Im nächsten Jahr sagte mir der Ausrüs	
	 tungsmanager, dass die 24 mit meinem Namen besser 
	 aussehen würde, also haben wir die Nummer gewechselt, 	
	 und ich trage sie jetzt seit 10 Jahren.

Wie verbringst du am liebsten deinen Feierabend?
	 ... Entweder fahre ich zum Lebensmittelgeschäft, kaufe die 	
	 Lebensmittel für den Tag ein, komme nach Hause, 
	 entspanne mich und koche schließlich zu Abend... oder ich 	
	 fahre mit der Bahn von der Eissporthalle in die Innenstadt, 	
	 esse zu Mittag und trinke einen Kaffee, laufe ein paar 		
	 Stunden herum, fahre dann zurück zur Eissporthalle und 	
	 gehe zum Abendessen nach Hause. 
 						    
Wie sieht deine To-Go Kaffeebestellung aus?
	 ... Americano schwarz oder einen Flat White.

#24 Reece Scarlett SPIELER DES TAGES

IHR HABT GEWÄHLT

PRÄSENTIERT 
VON

18.09. – Dominik Bokk

23.09. – Reid McNeill

30.09. – Jake Hildebrand

07.10.  – Rylan Schwartz

21.10.  – Brendan Ranford

30.10. – Carter Rowney

01.11. – Yannick Wenzel

Live-Übertragung des 
Löwen Auswärtsspiels gegen 
die Düsseldorfer EG
auf www.magentasport.de 
19.30 Uhr

18
Nov

Ihr wählt den Spieler des Tages! 

So geht’s:  
Nach dem 2. Drittel posten wir in unserer 

InstaStory  
eine Grafik zur Wahl zum „Spieler des Spiels“.

Nennt uns einfach euren MVP der Partie.  
Unter allen Teilnehmern verlosen wir 

einen unterschriebenen Puck.

Löwen Heimspiel gegen die 
Pinguins Bremerhaven (Family 
Day), in der Eissporthalle Frank-
furt, Am Bornheimer Hang 4
14.00 Uhr

Spieler des 6. Heimspiels:  

#17 Carter Rowney. Der Preis 

wurde überreicht von Moritz 

Pilsel, Geschäftsführer 

Dachdeckermeiseterbetrieb Meseth

Spieler des 7. Heimspiels:  
#14 Yannick Wenzel.   

Der Preis wurde überreicht von Oliver 

Schorn, Inhaber von Quality365 GmbH.


